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ANTRAG 
 
Antragsteller: 
LUBU/Die Linke 
 
 

 
 

VORL.NR. 609/10 
 
 

 
 

Datum: 
24.11.2010 
 
Antrag: Zweitwohnungssteuer 

- Antrag der StRin Burkhardt (LUBU) und des StR Hillenbrand (Die Linke) vom 
24.11.2010 

 
 
 

Antragstext: 
 
In Ludwigsburg wird auf der Basis gesetzlicher Entscheidungen eine Zweitwohnungssteuer ein 
geführt. 
 
Betroffene Finanzposition: noch nicht vorhanden. 
 
 
 

Begründung: 
1. Wer es sich leisten kann, zwei Wohnungen zu unterhalten, der muß sich auch um das Ge- 
meinwohl  am Ort der Nebenwohnung kümmern. 
2. Ludwigsburg ist  eine Touristenstadt mit erhöhten Aufwendungen für Straßenunterhalt  und 
Unterhalt der barocken Innenstadt. 
3. Ludwigsburg ist mit drei Hochschulen auch eine Studentenstadt. Der übliche Steuersatz be- 
trägt 10 Prozent der Kaltmiete, also eine weitaus geringere monatliche Belastung als zum Bei- 
spiel durch Studiengebühren. 
4. Die Erhöhung der Einwohnerzahl als Nebeneffekt der Einführung bewirkt einen höheren Anteil 
an den Landeszuweisungen. 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Verteiler: 
DI, DII, DIII, 20, Büro OBM, GSGR, 20 (f) 
 
 
 
Federführung: 
FB Finanzen 
 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Verwaltung 07.12.2010 ÖFFENTLICH 
 
 


